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Der neue

Renault CAPTUR
SUV à la Renault

RENAULT AHRENS GMBH
Am Listholze 51– 53, 30177 Hannover, Tel. 0511-3993930 
Bremer Staße 53 – 55, 30827 Garbsen, Tel. 05131-70580 
www.renault-ahrens.de

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault PLUS Garantie (Anschlussgarantie nach der Neu-
wagengarantie) für 60 Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragbedingungen, nur inVerbin-
dung mit einer flex PLUS Finanzierung.

Fahrzeugpreis** 15.413,– € inkl. Renault flex PLUS Paket* im Wert von 540,– €. Bei Finanzierung: Nach 
 Anzahlung von 2.900,– € Nettodarlehensbetrag 12.513,– €, 24 Monate Laufzeit (23 Raten à 129,– € und 
eine Schlussrate: 9.546,– €), Gesamtlaufleistung 20000 km, eff. Jahreszins 0,0 %, Sollzinssatz (gebunden) 
0,0 %, Gesamtbetrag der Raten 12.513,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 15.413,– €. Ein Finanzierungs-
angebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutsch-
land, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.01.2018.
• LED-Tagfahrlicht in C-Form • Verschiebbare Rücksitzbank mit geteilt umklappbarer Lehne • Easy-Life- 
Schubfach mit 11 Litern Stauvolumen • Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel • Elektrische 
Fensterheber vorne und hinten
Renault Captur ENERGY TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,0; außerorts: 4,5; kom-
biniert: 5,1;  CO2-Emissionen kombiniert: 114 g/km. Renault Captur: Gesamtverbrauch kombiniert 
(l/100 km): 5,6 – 3,7;  CO2-Emissionen kombiniert: 127 – 95 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 
715/2007).
**Abb. zeigt Renault Captur Intens mit Sonderausstattung.

Renault Captur Life ENERGY TCe 90

ab mtl. inkl.

129,– € 5 Jahren
Garantie*
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Unsere Inserenten

Liebe Sportfreundinnen, liebe Sportfreunde,

bitte berücksichtigen Sie unsere nachfolgend aufgeführten 
Inserenten:

Autohaus Ahrens

Auto Holze

Bothfelder Praxis

Clubgaststätte SCG

Draht- Block GmbH

Fliesen Schröers

Gilde Brauerei

Gebr. Kleine OHG - Omnibusreisen

Autokühlerbau Ragge

Rechtsanwalt Robienski

Rechtsanwalt Niedung

VGH - Vertretung Köhler

Wiese Bestattungen

4



Sponsoren
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Aktuelles vom Vorstandsteam

Das Vorstandsteam verfolgt natürlich voller Spannung die Spiele unserer 
1. Rugbymannschaft und wünscht den Spielern Tabellenführung in der 1. 
Bundesliga Nord/Ost. Die attraktiven Heimspiele der Rugbymannschaften 
führen viele Zuschauer auf unsere Sportanlage. Die Handball und 
Tennissportler haben sich nach den Sommerferi en  und insbesondere 
den Herbstferien von unserer Sportanlage in die Sporthallen 
verabschiedet.  Die Initiative der Sparte Fitness und Gesundheit mit der 
neuen Eltern-Kind-Gruppe ist erfolgreich gestartet, hat aber noch Platz 
für interessierte  Eltern und Kinder. 

Unser Ziel in diesem Jahr mehr neue Mitglieder zu werben, um die 
finanzielle Situation des Vereins zu verbessern, ist leider  ins Stocken 
geraten. Fast alle Sparten konnten Zuwächse bei Kindern und 
Jugendlichen verzeichnen. Hierüber freuen wir uns sehr! Die meisten 
Zuwächse kann die Rugbysparte als größte Abteilungen des Vereins für 
sich verbuchen. 

Das Marketingteam hat die erfolgreiche Arbeit aus dem letzten Jahr 
fortgesetzt. Das Team konzentrierte sich in diesem Jahr primär auf 
den Ersatz ausgelaufener Werbeverträge und die Aufrechterhaltung 
des finanziellen Engagements unserer Sponsoren. Wie bereits in 
der Vergangenheit laden wir interessierte Vereinsmitglieder herzlich 
zu unseren Treffen ein. Termine können per E-Mail unter dem 
nachstehenden Kontakt nachgefragt werden: ernst.klaus@ik-hannover.
de

Das Vorstandsteam ist mit den Verwaltungsaufgaben nahezu auf dem 
Laufenden. 

Wir warten immer noch auf den Steuerbescheid des Finanzamts für 
das Jahr 2016. Mit dem Ausscheiden unseres FSJ‘lers Maurice Riege 
im August 2017 wurde die Pflege der Rasensportanlage komplett 
von einigen engagierten Mitgliedern der Rugbysparte ehrenamtlich 
übernommen. Neben der Pflege der Rasensportanlage wurden ebenfalls 
ehrenamtlich diverse Instandhaltungsarbeiten zusätzlich zu vereinbarten 
Arbeitsdienststunden durchgeführt. Dieses ehrenamtliche Engagement 
verdient ein besonderes Lob von allen Vereinsmitgliedern, da es die 
Ausgabenseite unseres Vereins erheblich entlastet und somit jedem 
Vereinsmitglied zugutekommt.   
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Der Kleingarten Nr.15 wird auf Wunsch der Stadt Hannover geteilt, so 
dass der Verein einen zusätzlichen Garten bekommt. Das Angebot für die 
Einzäunung liegt vor und kann kurzfristig von uns beauftragt werden. 

Das Sport- und Bäderamt kommt einer politischen Vorgabe 
nach und führt im 2. Halbjahr auf den Sportvereinsanlagen 
eine Bestandsaufnahme im Hinblick auf die Standsicherheit und 
Verkehrssicherheit von den Gebäuden und Sporteinrichtungen durch. 
Es werden in diesem Zusammenhang alle Einrichtungen erfasst, die 
einer wiederkehrenden Prüfung unterliegen, wie z.B. Gasheizanlagen, 
Feuerlöscher, Elektro Verteiler, Abwasseranlagen etc. Die 1. Erfassung 
würde am 16.10. durchgeführt eine Weitere ist für den 26.10.2017 
geplant.   

Wir vom Vorstandsteam freuen uns auf die sportlichen Veranstaltungen 
auf der Anlage und in der Halle sowie die bereits angekündigten Feiern in 
der bevorstehenden Advents- und Weihnachtszeit.

Für das Vorstandsteam
Ernst Klaus

Vorstand
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Nachruf für einen treuen Vereinskameraden

Karl-Heinz Röhl verstarb im Alter von 78 Jahren im September 2017. 

Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung konnten wir Karl-Heinz, 
von allen liebevoll Kalle genannt, für seine 25 jährige Mitgliedschaft 
und Treue zum Verein ehren. Über viele Jahre hat er zusammen mit 
Paul Bracke die 1. Rugby Herrenmannschaft zuverlässig betreut. Sie 
haben bei jedem Training, den Heimspielen und Auswärtsspielen 
die Rugby Mannschaft sehr fürsorglich begleitet. Sie kümmerten 
sich um die Vollzähligkeit, das Waschen und die Reparatur der 
Trikotsätze, die Bereitstellung der Trainings- und Spielausrüstung, die 
Spielfeldmarkierungen sowie die Parkplatzreservierung der Reisebusse. 
Kalle war  Stammgast im Clubhaus. Bei seiner Ankunft sorgte er für 
die Lüftung der Dusch- und Umkleideräume und wenn er das Clubhaus 
abends wieder verließ, wurden die Fenster und Türen von ihm 
ordnungsgemäß verriegelt. Zwischenzeitlich führte er fachkundig viele 
Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten an den Vereinsgebäuden und 
-einrichtungen aus.  Auf Grund seiner akribischen und zuverlässigen 
Arbeit entstand während dieser Zeit das „Fort Knox“.

Ein Raum in dem Kalle und Paul die Ausrüstung der Rugby Mannschaft 
lagerten und pflegten. Nur sie hatten einen Schlüssel zu diesem mit 
einem Sicherheitsschloss ausgestatteten Raum. Die Ausgabe und die 
Rückgabe der Ausrüstung, erfolgten unter ihrer strengen persönlichen 
Kontrolle. Wir würden heute sagen, sie waren die Qualitätsmanager 
der Infrastruktur dieser Rugby Mannschaft. Ihre Präzision und Zuver-
lässigkeit wurde von den vielen Spielern der Mannschaft sehr geschätzt. 
Dieses rundum sorglos Servicepaket von Paul und Kalle brachte die 
Spieler in eine gewollte Abhängigkeit. Ohne Paul und Kalle ging gar 
nichts, nicht einmal das Feiern. Sie wurden wie ein Maskottchen von der 
1. Rugbymannschaft verehrt.

Wir erinnern uns voller Respekt und Dank an die Zeit zusammen mit 
Karl-Heinz Röhl.

Ernst Klaus

Vorstand
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Bericht über unsere Schweden-Sommer-Freizeit 2017

Die Aktion war ein großer Erfolg.

Am 20 07. brachen wir am frühen Abend 
( 20:45 Uhr) mit zwei Kleinbussen und 
einem Gepäckanhänger, besetzt mit 
11 Personen, auf. Das Reisewetter war 
durch starken Regen und Gewitter bis 
hinein nach Schweden sehr ungemütlich. 
Die Fähre Puttgarden / Roedby war von 
Pkws nur schwach belegt. Mit guten 
Pausen kamen wir bei trockenem Wetter 
um ca. 11:00 Uhr an. Mitgebrachte Zelte 
wurden aufgebaut und bezogen. Nach 
Mittagessen und Pause machten sich die sportlichen Teilnehmer zu einer 
Wald – Jogging - Runde auf.

Die anderen machten einen Fotomotiv 
– Entdecker – Spaziergang im Wald. 
Als Christian kam, wurde zum Baden 
gepackt . Nach dem Abendessen wurde 
der „Lövpark Tuna“ erwandert. Herzbank 
und Geschicklichkeit - Parcours wurden 
erprobt, ein altes Schützenhaus wurde 
aufgesucht.

Am morgen des Samstag starteten die Jungen ohne Aufforderung einen 
Lauf durch Tuna. Nach dem Frühstück kauften wir in Västervik ein. Im 
nahen Ankarsrum wurde dann ein Badetag mit Luftmatratzen und Bällen 
veranstaltet. Zum Abendessen gab es Hamburger mit drei Saucen, 
frischem Salat, Tabasco und Chili – Brötchen. Gut gestärkt ging es zur 
ersten Außenübernachtung in einer Anglerhütte. 

Am Sonntag versorgten wir die Teilnehmer der Übernachtung am 
Badeplatz von Ankarsrum. Das Wetter spendierte Gelegenheit zum 
Baden und Boot fahren. In Tuna wurden mit Trampolin und Spielen, 
sowie nichts tun, der Grillabend erwartet. Danach wurden Spiele 
angeboten.
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Montags wurde früh geweckt um um fit 
für die Fahrt mit der Schmal-spurbahn 
zu sein. Gestärkt und gepflegt fuhren 
wir nach Västervik ca. 60 km in einer 
guten Stunde. Vor Ort wurde freie Zeit 
verbracht. Vor der Rückfahrt wurden 
die Einkäufe an der Peterskirche 
rustikal aufgegessen. Auf der Rückfahrt 
wurde viel geredet und gelacht, denn 
die elektronische Ablenkung war 

untersagt. In Tuna angekommen wurde gleich zum Baden gepackt und 
zum Badeplatz „ Spangenäs“ aufgebrochen.

 Nach dem Abendessen, Lasagne mit Bratwurst, waren das Spiel 
„Labyrinth“ und das Trampolin die Hauptbeschäftigung. Für den Dienstag 
hatten wir uns zum Besuch des Elchparks angemeldet. In Schweden ist 
Ferien- Hauptsaison. Ein Trecker mit sechs Anhängern fuhr uns zu den 
Tieren. Der Einzelgänger Senior Harald begrüßte uns vor dem Kontakt 
mit der Herde. Er hatte seinen Chefposten dieses Frühjahr verloren. Das 
Damwild wollte mit den Touristen nichts zu tun haben und hielt Abstand; 
die Elche jedoch wurden angelockt und mit leckeren Grünzeug, Kartoffel- 
und Apfelstücken an den Wagen beschäftigt. Diverse Küsschen wurden 
zwischen Mensch und Elch ausgetauscht. Alle waren zufrieden. Hinterher 
wurde der Elchshop beglückt. 

Nach kurzer Mittagsentspannung reisten wir nach Molilla zum 
abendlichen „Speedway – Rennen.“ Gemütlich mit Picknick, folgten wir 
den Rennen und genossen die Atmosphäre. Später passierte nichts mehr.
In Vimmerby hatten wir uns am Mittwoch zur Ortserkundung und zum 
Restaurant - Besuch eingefunden. Nach dem großen Büfett fuhren 
wir nach Kathult zum Filmdrehort von Astrid Lindgren Filmen. Wir 
konnten uns von Rindern, Hühnern, Schweinen, Pferden, Stallhasen, 
Meerschweinchen, Fröschen und Kröten beeindrucken lassen. Das Klo 
in dem Emil seinen Vater einschloss und die Werkstatt in der Emil seine 
Strafe gestaltete wurden besichtigt.

Nahe Kathult wurde ein schöner Badeplatz in Beschlag genommen. Auf 
dem Nachhauseweg strandeten wir an einem Flohmarkt, Die Jungen 
erhielten zusätzliches Geld, mit diesem erwarben sie selbstständig 
zwei Spiele, die zur kreativen Freizeitgestaltung beitrugen. Nach dem 
Abendessen wurde bei Spangenäs ein Spätbaden veranstaltet.
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Wir fuhren am Donnerstag früh zum „Trollpark“ nach Gamleby. Er 
wurde erwandert. Ein echter Künstler brachte hier ca. 80 Objekte in der 
Felslandschaft, zum Finden und Bewundern, unter. Der Weg war steil, 
steinig und sehr natürlich. Am höchsten Punkt wurde eine wunderbare 
Aussicht erlebt. Bei Västervik wurde auf den Steinen einer Moräne 
gekraxelt, die Natur mit Beeren – suchen und fotografieren erlebt.

Dann kam als weiterer Höhepunkt ein Bumperball Fußballspiel hinzu. 
Eine mit Luft gefüllte Kugel mit ca. 1,30M Durchmesser hat eine 
Röhre zur Aufnahme einer Person; Diese kann durch die Folie den 
Spielball und andere Spieler sehen. Gegner werden durch Rempler 
aus dem Gleichgewicht und von den Füssen gebracht. Unsere 
Kontaktsport gewohnten Spieler hielten bei dem Spiel 90 Minuten 
aktiv durch. Blessuren wurden für den Spaß schnell vergessen.  
 
Total ausgelaugt wurde am Strand in Ankarsrum neue Kraft durch Baden 
und Volleyball spielen getankt. In Tuna waren nach dem Abendessen 
Gesellschafts- und das Trampolin - spiele der Tagesabschluss. Västervik 
wurde für Einkäufe in angesagten Häusern noch einmal besucht.

Danach fuhren wir wieder mal nach 
Ankarsrum und wohlversorgt zum 
Strand. Wir gingen Baden, Kanu, 
Motorboot und Ruderboot fahren, 
Nix - tun und Volleyball spielen. 
Leider versenkten wir unser 
besseres Kanu unwiederbringlich. 
Nach dem Abendessen in Tuna 
wurde der Badeplatz von Spangenäs für ein Spätbaden, mit alternativer 
Kleiderprobe, bis 22:22Uhr aufgesucht.

Samstag, das Ferienende nähert sich. Wir packen unser Zeltlager ein. 
Die Reparatur des Gruppenzeltes war erfolglos. Mopedfahrer werden 
bei der Anreise zu ihrem Treffen bewundert. Die Teilnehmer hatten ihre 
Aufgaben schnell erledigt und es folgte noch eine Kurzwanderung zu 
Lövpark und ehemaligen Sportschützen - Schießstand. Erfolgreich wurde 
nach Patronenhülsen gefahndet. Wir hatten von Tina und Wolfgang, 
beste Freunde von Melanie und Christian, eine Einladung zum Essen bei 
Ihnen am Haus. Freudig wurden wir empfangen. Die Terrasse wurde 
belebt.
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Es wurden 40 Brötchen mit zwei Laiben von selbstgemachtem Leberkäse 
und mit Beilage verputzt. Christian wurde zum Kajütboot – Kapitän 
ernannt. Mit unseren Jungen machte er mehrere Touren in die nahen 
Schären. Die anderen übten sich im Ruderboot fahren und nichts 
tun. Unsere letzte Übernachtung machten wir auf Lkws in der Volvo 
Werkstatt in Vimmerby.Nach einem späten Pizza – Essen gingen die 
Jungen in die Betriebs – Sauna. Die Abkühlung wurde teilweise mit 
einem Feuerlöschschlauch auf dem Hof geleistet. Den Vormittag des 
Abreisetages gab es das Angebot Beifahrer auf einem richtigen Lkw zu 
sein. Vor dem Werkstor konnten Eindrücke beim größten Jugendfußball 
– Turnier, mit 300 Mannschaften, eingefangen werden. Wie zB: 
Fahrzeugkolonnen zwischen den Spielstätten.

Um 14:00 Uhr traten wir die Rückfahrt an. Um ca.:19:00 Uhr fuhren wir 
über die Öresundbücke. Bei Kopenhagen lieferten wir einen Teilnehmer 
bei seinen Eltern ab und es ging weiter zur Fähre Richtung Puttgarden. 
Am Montag um 07:30 Uhr waren die Familien wieder vereint. Das Wetter 
war bei der Reise vorbildlich. Die An - und Abreise wurde von starken 
Gewitter usw. begleitet. 

Vor Ort war es vormittags meist leicht bedeckter Himmel. Dann kam die 
Sonne mit heißem Badewetter. Zu den Teilnehmern der Fahrt: Mit solch 
einer harmonischen Gruppe möchten wir wieder unterwegs sein.

Ich bedanke mich bei ALLEN die unsere Aktion zum Erfolg werden ließen.
Im Besonderen: Die „ZAG Stiftung Pro Chance“ für die Förderung.

Christian und Melanie für die Organisation und Durchführung vor Ort. 
Helmut und Tina für die gelungene Einladung. Christoph auch für seine 
gestifteten Urlaubstage. Volvo – Truck – Vimmerby für das komfortable 
Quartier. Und den Nachbarn unseres lebendigen Zeltlagers die uns 
ausgehalten haben (Das war nicht sehr schwer).

Auf ein Neues

Richard
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Einladung zur Abteilungsversammlung der Fitness- und 
Gesundheitsabteilung

Hiermit möchte ich alle Teilnehmer/innen der Fitnessgruppen zu unserer 
diesjährigen Abteilungsversammlung am

Dienstag, den 05.12.2017 um 19:00 Uhr

ins Clubhaus einladen.

Tagesordnung:

1.    Begrüßung und Eröffnung
2.    Bericht der Abteilungsleitung
3.     Verschiedenes

Auch in diesem Jahr verbinden wir die Abteilungsversammlung mit einer 
Weihnachtsfeier und einem Essen bei unserem neuen Clubwirt.

Allen eine frohe Advents- und Weihnachtszeit, sowie einen guten Rutsch 
in das neue Jahr.

Petra Rathmann
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Auf dieser Seite könnten künftig auch besondere Termine oder andere 
in der Vereinszeitung zu erwähnende Ereignisse stehen. Falls wir 
mal jemanden vergessen sollten (was wir aber nicht hoffen!), dann 
bitten wir um einen kurzen Anruf im Geschäftszimmer (0511/690513), 
damit wir das Versäumte nachholen können.

Der Vorstand

50-jährige
Mitgliedschaft

• Brigitte Kröncke

40-jährige
Mitgliedschaft

• Regina Willers

15-jährige
Mitgliedschaft

• Janine Kostic
• Stephanie Werner
• Dana Ribbentrop
• Daniel Kloss
• Tanja Domeier
• Andreas Zickert
• Richard Franz Breitenfellner
• Leon Faust

25-jährige
Mitgliedschaft

• Frank Rathmann
• Thomas Rathmann

Wir gratulieren unseren vorstehenden 
Vereinsmitgliedern zu Ihren vorstehenden

Ehrungen und Geburtstagen ganz herzlich und 
wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute, vor 

allem Gesundheit!

Wir gratulieren unseren nachstehenden
Vereinsmitgliedern zu Ihren vorstehenden

Ehrungen ganz herzlich und wünschen Ihnen
für die Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit!



15 VorstandWir gratulieren unseren vorstehenden 
Vereinsmitgliedern zu Ihren vorstehenden

Ehrungen und Geburtstagen ganz herzlich und 
wünschen Ihnen für die Zukunft alles Gute, vor 

allem Gesundheit!

Auf dieser Seite könnten künftig auch besondere Termine oder andere 
in der Vereinszeitung zu erwähnende Ereignisse stehen. Falls wir 
mal jemanden vergessen sollten (was wir aber nicht hoffen!), dann 
bitten wir um einen kurzen Anruf im Geschäftszimmer (0511/690513), 
damit wir das Versäumte nachholen können.

Der Vorstand

75. Geburtstag

• Waltraud Hiltmann

80. Geburtstag

• Elschen Reinecke

70. Geburtstag

• Elke Möller
• Günter Trieglaff
• Gisela Schnibben
• Irmgard Stadler
• Wolfgang Bösche

65. Geburtstag

• Werner Molik

60. Geburtstag

• Frank Jordan
• Franz Pecho
     

Wir gratulieren unseren nachstehenden
Vereinsmitgliedern zu Ihren vorstehenden

Ehrungen ganz herzlich und wünschen Ihnen
für die Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit!





Neuigkeiten aus der Abteilung Fitness und Gesundheit

Auch in diesem Bericht geht es leider wieder um Veränderungen in der 
Abteilung. Die Änderungen der Trainingszeiten am Dienstagabend, für 
Rücken-Fit und Mix-Workout, hat bedauerlich Weise zu einer erheblichen 
Austrittswelle geführt (leider auch von langjährigen Vereinsmitgliedern). 
Da in der Gruppe Rücken-Fit nur 1 Vereinsmitglied übrig geblieben ist, 
wurde der Kurs gegenwärtig komplett eingestellt.Auch in der nächsten 
Gruppe (Mix-Workout) sind die Abende nicht immer gut besucht. In der 
nächsten Abteilungsversammlung soll ausführlich über das „WIE GEHT 
ES WEITER AM DIENSTAG? “ gesprochen werden. Der Termin steht 
aber nach wie vor allen Germanen zur Verfügung. Vielleicht können 
wir den Abwärtstrend in der Abteilung stoppen??Die Mittwochsgruppe 
(Konditionstraining bei Jürgen) ist stabil und wird aus jetziger Sicht auch 
so bestehen bleiben. Das Angebot für Eltern-Kind-Turnen entwickelt sich 
wieder. In der letzten Woche haben 5 Kinder mitgemacht. Das ist schön 
und lässt hoffen. Platz ist also für Neueinsteiger noch vorhanden. Einfach 
einmal zum Schnuppern vorbeikommen.

Info’s für alle Interessierte
der SC Germania – List bietet ganzjährig verschiedene Fitnesskurse an. 
Die Kurse finden in der Sporthalle Mengendamm (Eingang über den 
Parkplatz) statt und sind für alle Vereinsmitglieder offen und kostenlos. 
Selbstverständlich sind diese Kurse auch für Männer geeignet. Es gibt 
übrigens auch keine Altersbeschränkung nach oben oder unten und 
anmelden muss man sich auch nicht.

Kinderturnen		   (Di. 16:00 - 17:00)
Spiel-Spaß-Bewegung: Hier können sich die 2 bis 6-jährigen austoben.
Habt ihr schon mal gesehen, wie die Kleinen durch die Halle wuseln?

Mix-Workout 		 (Di. 18:45 - 20:00) bei Bettina
50 – 60 – 70 – 80… sind doch nur Zahlen!
Wohlfühlen mit Freude an Bewegung und Geselligkeit in jeden Alter!

Konditionstraining	  (Mi. 20:00 - 21:30) bei Jürgen
Ideal für alle, deren Handball-/Rugby- oder Tenniskarriere beendet ist:
Ein Leben ohne Sport ist möglich, aber sinnlos!

Infos zum Dienstagsprogramm erteilt Bettina Pinna Tel. 0171 384 938 4
Walking wird von Ingrid Dreyer begleitet. Infos unter Tel. 64 78 178
Weitere Infos zur Abteilung: Petra. Rathmann Tel. 58 22 68

17 Fitness & Gesundheit
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Es lebe der Sport!

Die Katastrophe begann mit dem Ausziehen der Jeans…

Jeder ist dabei schon einmal ins Stolpern geraten und konnte sich

gerade noch aufs Bett werfen oder panisch nach irgendeinem

Möbelstück greifen, um sich festzuhalten. Pauline aber stürzte

im freien Fall auf den Fußboden, es knackte und sie dachte sofort:

Aha, so fühlt sich ein Oberschenkelhalsbruch an. 

Und so war es auch! 

Es folgten Krankenwagen, OP und Reha in Bad Nenndorf.

Hier zeigte sich, dass ein einigermaßen durchtrainierter Körper 

von Vorteil ist. Pauline hatte nämlich beim SC Germania List als Kind 

geturnt, anschließend viele Jahre Handball gespielt

und etliche Jahre Gymnastik hinter sich.

3 – 4 Mal täglich Reha-Übungen waren ein Leichtes für Pauline,

während die anderen Teilnehmer stöhnten und schwitzten.

Nach 3 Wochen wurden die Gehhilfen – norddeutsch Krücken –

auf den Dachboden verbannt, und Pauline konnte bald wieder

fröhlich am Mix-Workout und Konditionstraining teilnehmen.

Und die Moral von der Geschicht:

Wer Sport treibt wird schneller gesund wenn mal was bricht!



Einladung zur Rugby-Abteilungsversammlung

Am Freitag, den 09.02.2018 um 19:00 Uhr

im Clubhaus, Schneckenburger Str. 22 G, 30177 Hannover.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Gedenkminute 
4.	 Bericht der Abteilungsleitung
5.	 Bericht der kommissarischen Jugendleitung
6.	 Wahlen
	 •	 des Wahlleiters
	 •	 des Abteilungsleiters
	 •	 des stellv. Abtl. Bereich Finanzen
	 •	 des stellv. Abtl. Bereich Herren
	 •	 des stellv. Abtl. Bereich Damen
	 •	 des Jugendleiter
	 •	 des stellv. Jugendleiter

7.	 Verschiedenes 

Sportliche Grüße

Rugby - Abteilungsleitung

19 Rugby
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Bericht der Rugbyabteilung

Liebe Germanen, 

das Jahr 2017 geht dem Ende zu. Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Angehörigen und Freunden des Rugbysports fröhliche Feiertage und 
einen Guten Rutsch ins neue Jahr. Ganz besonders möchten wir uns 
bei allen Unterstützern der Rugbysparte für die tolle geleistete Arbeit 
bedanken.

Zurzeit besteht unsere Rugbyabteilung aus 325 Personen, so viele 
waren wir schon lange nicht mehr. Die Rugbysaison 2017/2018 ist gut 
gestartet. Im Nachwuchsbereich haben wir in jeder Altersklasse eine 
spielfähige Mannschaft. Unsere Rugbydamen sind sehr erfolgreich in die 
7er Saison gestartet. Es konnten die beiden ersten Turniere gewonnen 
werden. 

Die zweite Herrenmannschaft spielt diese Saison wieder in 
der Regionalliga. So können die 17-jährigen U18 Spieler hier 
erste Erfahrungen im Herrenbereich sammeln. Die ersten 4 Spiele 
dieser langen Saison (16 Spiele) konnten erfolgreich gewonnen 
werden. Die erste Herrenmannschaft hat einen starken Start um 
die Nordostmeisterschaft hingelegt. Leider wurde das Spiel um den 
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ersten Tabellenplatz knapp gegen 78 verloren. Also wird das Rückspiel 
entscheiden. Unser Verein stellt mehrere Nationalspielerinnen und 
Nationalspieler, wir sind stolz auf euch. 

Unsere Weihnachtsfeier findet am 16.12.2017 im „Heim“ statt. Nähere 
Informationen werden im Clubhaus ausgehängt. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Organisatorisch sind wir für die Saison 2017/2018 gut aufgestellt.  
Dirk Brake hat die kommissarische Leitung des Jugendbereiches 
übernommen. Die Leitung des Frauenbereichs haben Janine Kostic und 
Nadja Haidukiewicz kommissarisch übernommen. Im Herrenbereich 
verstärkt Jörg Hackenbroich die Teamleitung. Die Zweite Herren wird von 
Michael Wikek unterstützt. Als Chefkassierer konnte für diese Saison Dirk 
Pollakowski (Meter) gewonnen werden. Auch hat sich ein Platzausschuss 
gebildet, der sich um unsere wunderschöne Anlage kümmert.
 
Jetzt brauchen wir noch ein starkes Team, dass die Abteilungsleitung am 
09.02.2018 um 19:00 übernimmt. Für folgende Posten haben wir noch 
keinen Bewerber gewinnen können:

	 •	 Abteilungsleiter/in 
	 •	 Stellvertreter/in (Finanzen/Herren)

Wie die Aufgaben verteilt werden, kann neu überlegt werden.

Bitte sprecht uns an, damit wir eine fließende Übergabe organisieren 
können. 

Eure Rugbyabteilung
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Saisonzwischenbericht der Rugbyherren 

Da der letzte Bericht der Rugbyherren bereits einige Zeit zurückliegt, 
möchten wir euch heute auf den neusten Stand der Dinge bringen. Seit 
der spektakulären Umwertung des Spiels gegen den RK 03 Berlin zum 
Ende der letzten Saison und dem daraus resultierenden Recht für die 
1. Herren doch noch im Halbfinale gegen den HRK antreten zu dürfen, 
wurde die 7er Saison äußerst erfolgreich bestritten und auch der Start 
in die neue Saison verlief zunächst sehr souverän. Es könnte sogar der 
beste Saisonstart in der Vereinsgeschichte überhaupt gewesen sein. 
Auch Personell tauchten einige neue und alte Gesichter auf, die sich 
um die Geschicke der beiden Herrenteams und der Rugbyabteilung 
kümmern. Unterdessen musste die 2. Herren das Abenteuer 2. 
Bundesliga beenden und startet diese Saison erneut in der Regionalliga 
Nord. Mittlerweile ist die 2. nach 4 Spieltagen abermals souveräner 
Tabellenführer mit der maximalen Punkteausbeute. 

Nachdem die 1. Herren die Vorsaison wie auch schon die erste Spielzeit 
nach der Umstellung des Ligasystem auf Platz 2 der Nord/Ost-Staffel 
beendet wurde, hieß es erneut beim späteren Meister HRK anzutreten. 
Bei hochsommerlichen Bedingungen, gefühlten 40 Grad und dennoch vor 



nur wenigen Zuschauern verkaufte man sich dieses Mal deutlich besser. 
Die Lister verloren „nur“ mit 69:12 und konnten dem HRK in einigen 
Szenen teilweise sogar Paroli bieten. Die Begegnung wurde allerdings 
von einer Kontroverse überschattet, die auch aktuell hohe Wellen in 
Rugbydeutschland schlägt und eine gewisse mediale Aufmerksamkeit 

erregt. Es geht dabei um die Terminüberschneidung von 15er und 
7er Maßnahmen, den Spielen oder Turnieren. Die 1. Herren hatte 
die Abstellung von Verbinder Koch und Innen Saul zu kompensieren, 
während der HRK keine Spieler für die Grand Prix Series abstellte. 
Die Chance für die beiden 7er Stars auf der internationalen Bühne 
aufzulaufen wollte der Verein ihnen nicht verwehren. So zeichnete sich 
aber auch bereits früh ab, welche Erfolge Germania während der 7er 
Saison feiern sollte. Denn beide Germanen überzeugten und schafften es 
sich unterdessen fest ins 7er Team zu spielen. Bei den DHL Oktoberfest 
Sevens brillierten Koch und Saul auch vor einem internationalen 
Publikum. Dank der intensiven Vorbereitung unter der Leitung von Daniel 
Koch und Jakob Clasen startete die Mannschaft dann nach nur einer 
kurzen Pause in die 7er Vorbereitung und auch bald schon die ersten 
Turniere. Höhepunkt war wie jedes Jahr die Deutsche Meisterschaft 
am 22. und 23.07. in Heidelberg, bei dem schlussendlich der 4. Platz 
heraussprang. Der SCG verbesserte sich somit nochmals im Vergleich 
zum Vorjahr und bewies welche Qualität in der Mannschaft steckt.  
Nach der daraufhin erneut nur sehr kurzen Pause zwischen dem Ende 

Gemeinsam Vorwärts (Stefan Mau wird unterstützt von Jens Mönikes und Tom Behrendt
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der 7er Saison und dem Beginn der regulären Spielzeit des 15er Rugbys 
übernahm wieder Trainer Lindsay die Verantwortung. Dabei wird er 
aktuell erneut von Robert Nelson, Jürgen Pohlmey und auch Jörg 
Hackenbroich unterstützt. Letzterer setzt sich dafür ein die Mannschaft 
auch personell aufzustocken und konnte gleich zu Beginn der Saison 
2017/18 Tom Behrendt vom Absteiger St. Pauli verpflichten. Leider 
verletzte sich Tom bereits im zweiten Spiel in Leipzig schwer und fällt 
vorerst aus. Ein weiterer Neuzugang aus Hannover vom Lokalrivalen 
Linden schlug voll ein und spielt mittlerweile eine wichtige Rolle im 
Mannschaftsgefüge. Michel Wilckens ist sowohl in der ersten  als auch 
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Patrick Riethmüller kämpft sich durch gegen 2 Verteidiger
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dritten Sturmreihe flexibel einsetzbar und brachte neuen Schwung und 
Stabilität in den Sturm. Wir freuen uns sehr Michel an dieser Stelle bei 
Germania begrüßen zu dürfen. 

Wie bereits angedeutet gestaltete sich der Saisonstart zwar gewohnt 
holprig aufgrund der nur kurzen Erholungs- und Vorbereitungsphasen, 
dürfte aber bisher der beste Start überhaupt sein. Mit mehr als 200 
erzielten Punkten und einer fast perfekten Punkteausbeute könnte 
erwartet werden die Lister würden die Tabellenführung innehaben. Nach 
3 Spieltagen war dies auch der Fall. Erst wurde Hamburg phänomenal 
mit 85:08 in die Schranken gewiesen, dann wurden die Leipziger 
mit 69:05 auf die Bretter geschickt und als dann auch der RK 03 
Berlin mit 55:10 abgefertigt wurde, schien nur wenig die gut geölte 
Angriffsmaschinerie der Lister aufhalten zu können.

Am 4. Spieltag erfolgte dann der Showdown gegen den Lokalrivalen vom 
Maschsee und bis zur letzten Sekunde führten die Germanen. Doch in 
buchstäblich letzter Sekunde legten die Gäste noch einen Versuch und 
entschieden die Partie mit 20:14 für sich. Somit steht die 1. Herren 
aktuell nur auf Platz 2 der Tabelle und setzt alles daran die 78er wieder 
einzuholen. Noch läuft die Hinrunde und daher dürfte sich insbesondere 
in der Rückrunde entscheiden, wer zur Zeit die Rugbykrone in Hannover 
und Norddeutschland trägt. 

» mit KLEINE nicht immer gewonnen, 
aber immer lustig wieder angekommen«

(Zitat eines Rugbyspielers)

Forstweg 2
30827 Garbsen

Ruf (05131) 45 43 43
info@bus-kleine.de
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Bericht Damen-Rugby

Nach einer sehr erfolgreichen Deutschen Meisterschaft wurden 
unsere Lister Rugby Damen kurz darauf auf dem heimischen Platz 
herausgefordert. Auf dem neu eingeführten Nord-Ost Turnier, welches 
von nun an jährlich mit wechselndem Standort statt finden soll, spielen 
die jeweils vier besten Mannschaften der der Regional Ligen Nord und 
Ost gegeneinander. Die Gastgeber unterlagen nur dem RK03 aus Berlin 
und belegten somit einen starken zweiten Platz. 

Der Sommer begann und somit die Vorbereitungen auf die nächste 
Saison. Ihr Können  konnten die Mädels zunächst auf den Berlin 7s 
im Juli präsentieren.Zu Beginn der aktuellen Saison kündigten einige 
unserer „Alten Hasen“ ihren Rücktritt vom aktiven Spielbetrieb an. 
Doch werden Janine Kostic, Simone Otto, Hann Wemheuer ihrem Team 
weiterhin als Organisatoren, Betreuer und Unterstützer beistehen. Wir 
danken für jahrelange hervorragende Leistung!

Das erste Turnier der 7er Saison fand gleich in heimischen Gefilden 
statt. Auf dem heimischen Platz mussten die Germaniarinnen sich ohne 
den spielerischen Beistand ihrer Kapitänin Laura Dervari durchsetzeten. 
Sie verletzte sich leider nur Wochen zuvor im Training, doch findet sich 
bereits auf dem Weg der Besserung. 
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Doch zeigten unsere Rugby Mädels tolle Leistung und obsiegte eindeutig, 
auch gegen den Neueinsteiger der Liga, ein ebenfalls hannoveranisches 
Team, die Ladycorns. So ergatterten sie einen verdienten ersten Platz 
und setzten sich an die Tabellenspitze.

Auch mussten sie an diesem Tag Wochenende auf einige ihrer U18 
Spielerinnen verzichten. Astrid Hamann, Gesine Adler, Yona Rossol und 
Maya Wevering wurden nach einem vorherigen Lehrgang in der Kölner 
Kaserne für die U18 Womens European Trophy nominiert. 

Am 23. und 24. September vertraten sie die deutsche National-
mannschaft in Andorra und erspielten ebenfalls einen starken ersten 
Platz und sicherten so den Aufstieg in die A-Liga.

Nun freuen sich unsere Rugby-Damen auf das folgende Turnier am 
21. Oktober in Hamburg. Um das Ziel der Tabellenspitze der Regional 
Liga Nord weiterhin zu verfolgen steht noch viel Arbeit vor ihnen. 
Denn: unsere Mädels wollen sich dieses Jahr wieder für die deutsche 
Meisterschaft im Frauen 7er Rugby qualifizieren und sich dort unter die 
Top 5 kämpfen. 

Wir wünschen ihnen viel Erfolg und freuen uns auf weiterhin großartiges 
Rugby!
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Bericht der U6 und U8 

Am 27.08. starteten wir 
mit unserer U6 und U8 in 
die neue Saison. Aufgrund 
der hohen Anzahl unserer 
Kinder konnten wir zwei U8er 
Mannschaften und eine U6er 
Mannschaft stellen. Dabei 
ging es beim ersten Spieltag 
auf dem Germania erstmal 
nur um eine Orientierung.

Der Saisonstart war einer 
der erfo lgre ichsten der 
letzten Jahre. Umso mehr 
waren wir auf das Turnier in 
Wiedenbrück gespannt. Am 
17. September ging es dann 
mit 11 Kindern zu unseren 
Freunden nach NRW. Die 
ersten beiden Spiele am 
Samstag gegen Victoria 
Linden und VfR wurden 
durch starke spielerische 
Leistungen gewonnen. Leider 
konnten wir diesen Standard 
im dritten Spiel gegen die 
Gastgeber aus Wiedenbrück nicht halten und auch das vierte Spiel gegen 
HRC ging verloren.Am Sonntag starteten wir gegen die erste Mannschaft 
von Frankfurt und verloren dieses Spiel klar. Trotz einer Steigerung 
konnten wir auch das zweite Spiel gegen Frankfurt II nicht gewinnen. Am 
Ende blieb uns ein verdienter 6. Platz von sieben Mannschaften. 

Sollten wir es in Zukunft schaffen unsere guten Trainingsergebnisse in 
die Punktspiele zu transportieren, könnten wir extrem gut abschneiden. 

Text: Melanie u. Wichard Sander
Fotos: Melanie Sander, Wolthmann
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Bericht der U 12

Am ersten freien Spieltag auf 
dem Germania-Platz und am 
ersten Punktspieltag auf dem 
Odin-Platz zeigte sich, dass 
diese Mannschaft die Saison 
in Niedersachsen dominieren 
wird. Daher waren al le 
gespannt,  was man im 
Turnier in Wiedenbrück 
erreichen könnte.  Am 17. 
September kamen 12 Spieler 
mit nach NRW. Die Gruppenspiele am Samstag gegen Frankfurt II 
(40:0) , Victoria (25:0), St. Pauli (55:5) und Handschuhsheim (20:0) 
wurden überlegen gewonnen. Am Sonntag ging das Viertelfinale dann 
gegen RK 03. Mit einem Endstand von 30:0 wurde der Einzug ins 
Halbfinale gesichert. Dort fielen zwei Spieler verletzungsbedingt aus. Im 

Halbfinale konnte keine 
Auswechslung gegen 
starke Heusenstammer 
mehr  e r fo lgen .  B i s 
zur Halbzeit führten 
unsere Jungs mit 10:0. 
D ie  Heusenstammer 
erkämpften sich ein 
Remis zum Endstand. 

Der Schiedsrichter entschied auf eine Verländerung mit „Sudden Death“. 
Dabei unterlagen wir unglücklicherweise und es verblieb das Spiel um 
Platz 3. Gegen Frankfurt II konnte ein 5:0 erzielt werden: Platz 3 für 
unsere U12er !

Text: Melanie Sander
Fotos Melanie Sander, Stefan Noort

Rugby-Jugend



3030Tennis

Einladung zur Abteilungsversammlung

Zu unserer Abteilungsversammlung gem. §20, Ziffer 4 der Satzung des 
SC-Germania-List von 1900 e.V. laden wir Euch alle herzlich ein. Um 
rege Teilnahme wird gebeten.

Die Versammlung findet am 

Freitag,  den 23.02.2018 um 19:00 Uhr

im Clubhaus statt. 

Tagesordung: 

1.	 Begrüßung und Eröffnung 
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 
	 vom 31.03.2017
4.	 Entlastung des Tennisausschuss
5.	 Entlassung des Tennisausschuss
6.	 Wahl eines Wahlleiters
7.	 Neuwahlen Obmann, Sportwart u. s. w.
8.	 Zustandsbericht Plätze
9.	 Tenniszukunft 
10.	 Aussprache über die Berichte; Kritik und Anregungen
11.	 Anträge ( bis spätestens 12.02.2018 einzureichen )
12.	 Verschiedenes  

                                  
Euer Tennisausschuss
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Clubgaststätte

 

Schneckenburgerstr. 22 G – 30177 Hannover
Tel.: 54300165 / Fax.: 54302881

Email : clubhaus@sc-germania-list.de

Öffnungszeiten
DI. – Fr. 16.00 – 22.00 Uhr
Samstag 10.00 20.00 Uhr

So. und Feiertage 10.00 – 18.00 Uhr

Ob Betriebsfeste, Geburtstage, Weihnachtsfeier oder Ihre 

Hochzeit, bei uns ist alles möglich.

Gern planen wir für Sie und beraten Sie bei der Ausführung 

Ihrer Feierlichkeiten.

Bitte sprechen Sie uns an und wir werden Ihnen ein 

individuelles Angebot unterbreiten.

Tennis Sommersaison 2017

Die Sommersaison 2017 gestaltete sich für die Tennisabteilung 
sehr erfolgreich. Am Ende hatten alle Mannschaften zumindest ein 
ausgeglichenes Punktekonto und zwei Teams grüßten am Saisonende 
von der Tabellenspitze.

 Die Herren 30er belegte hinter dem letztlich souveränen Aufsteiger 
Polizei SV Hannover einen guten zweiten Platz. Maßgeblichen Anteil 
daran hatte Christian Schröder mit einer blitzsauberen Bilanz von 5:0 
im Einzel und 5:0 im Doppel. Im nächsten Jahr ist mit etwas weniger 
Verletzungspech dann hoffentlich wieder mehr drin.

Die Herren 30 II hatte sich mit wechselnden Besetzungen auch bis zum 
vierten Spieltag berechtigte Hoffnungen auf den Aufstieg gemacht. 
Gegen den Spitzenreiter TG Hannover IV, der in Spitzenbesetzung 
antrat, war mit einigen Ausfällen dann aber nichts zu machen. Am Ende 
stand ein dritter Platz mit ausgeglichenem Punktekonto. Erfreulich war 
zudem, dass Mirko Beins auf seinen ersten Punktspieleinsatz kam und 
dass Jens Ebeling im Einzel mit einer Bilanz von 3:1 eine starke Saison 
hingelegt hat – im nächsten Jahr klappt es dann bestimmt mit der LK 22.
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Für die Herren 40 stand am Ende trotz einer Niederlage mit einer 
ersatzgeschwächten Mannschaft im letzten Spiel der Aufstieg. Jan-
Peter Nitschmann war an 1 wieder „die gewohnte Bank“, so dass er 
gemeinsam mit Martin Wellner, Frank Hartwig, Stefan Niermann und 
Philipp Linder den Aufstieg bejubeln konnte. Verstärkt wurde die Herren 
40 in jeweils einem Spiel durch Christian Schröder und Björn Heise, die 
ihre Spiele auch souverän gewannen.

Nachdem die Herren 60 die ersten beiden Spiele souverän gewonnen 
hatte, ging das dritte Spiel gegen den späteren verlustpunktfreien 
Aufsteiger TSV Anderten deutlich verloren. Am Ende stand ein guter 4. 
Tabellenplatz mit 7:5 Punkten. Zu überzeugen wussten insbesondere 
Detlef Korn als Nr. 1 mit einer Bilanz von 5:1 im Einzel und 5:1 im 
Doppel (und wenn das Doppel aus Anderten es geschafft hat, Detlef im 
Doppel besiegt haben, dann haben sie den Aufstieg wirklich verdient) 
und Wolfgang Ehlers, der sich auch nur im Spiel gegen Anderten knapp 
geschlagen geben musste und ansonsten alle sieben Spiele gewonnen 
hat.

Die Herren 60 II landete mit einem ausgeglichen Punktekonto am 
Ende auf Platz 3. Mit Jan Bagsik, Heiko Bansen, Ulrich Leyseck, Georg 
Makulinski, Horst Quante, Paul Reimann, Werner Scholz und Günther 
Trieglaff kamen in den Einzeln und Doppeln insgesamt 8 Spieler zum 
Einsatz, was auch auf den guten Zusammenhalt in der Mannschaft 
zurückgeführt werden kann. Da Jan dieses Jahr von Verletzungen 
verschont blieb, konnte er mit einer Bilanz von insgesamt 7:1 glänzen. 
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Die Damenmannschaft musste sich zu Saisonbeginn erst finden und 
kassierte im zweiten Spiel (über das erste Spiel soll der Mantel des 
Schweigens gelegt werden) eine herbe 0:6-Schlappe. Danach entspannte 
sich die personelle Situation ein wenig, so dass drei Siege am Stück 
folgten. In der Damenmannschaft kamen insgesamt 10 Spielerinnen 
zum Einsatz, wobei die Ergebnisse von Nina Hartwig (3:0) und Dörthe 
Garbers (4:1) positiv herausstachen.

Ebenfalls mit einem hervorragenden ersten Tabellenplatz endete die 
Saison für die Damen 50. In einer sehr ausgeglichenen Staffel setzte 
sich unser Team mit 2 Siegen und 4 Unentschieden am Ende durch 
und konnte den Aufstieg feiern. Die große Ausgeglichenheit der Liga 
spiegelte sich auch in den Ergebnissen von Barbara Milz, Renate Nause, 
Gabi Bethe, Brigitte Mundt, Helga Hartung und Edda Stiller wieder. Der 
Aufstieg wurde am letzten Spieltag gegen SG 1874 in einem spannenden 
Finale perfekt gemacht.

Die Damen 50 II erreichten mit wechselnden Aufstellungen letztlich einen 
guten 5. Platz mit einem ausgeglichenen Punktekonto. Auch die Zahl der 
gewonnen und verlorenen Matches war mit 18:18 ausgeglichen. In der 
Damen 50 II kamen insgesamt 11 Spielerinnen zum Einsatz, wobei Petra 
Rathmann mit 5 Einzeln und 4 Doppeln die größte Konstante darstellte.

Tennis

Dr. Jürgen Robienski
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Familienrecht, Verkehrsrecht, Erbrecht und Zivilrecht

Eichenkamp 6
38539 Müden / Aller

Fon: +49 (0) 5375 -  955 726
Fax: +49 (0) 5375 – 955 728

Mail: robienski@aol.com

Termine nach Vereinbarung
in Hannover möglich:

Hohenzollernstr. 52
D-30161 Hannover
Fon: +49 (0) 511 - 96166 50
Fax: +49 (0) 511 - 96166 51
Mail: kanzlei@robienski.de

Conrads & Heldermann
Luisenstr. 12
30159 Hannover
Fon: +49 (0) 511 - 36702 - 0
Fax: +49 (0) 511 - 36702- 100
Mail: kanzlei@robienski.de
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3. Turnier der Nationen 09.09.17

Nachdem wir vor 3 Jahren zum 
ersten Mal ein „Turnier der 
Nationen“ zur Fußball WM durch-
geführt haben, haben wir uns 
entschlossen dieses nun jedes Jahr 
stattfinden zu lassen. 2016 zur EM 
folgte das Nächste und nun dieses 
Jahr schon das 3. Turnier. Es 
fand zwar keine Fußball EM statt, 
aber wir haben einfach die Länder 
genommen die bei den French Open Roland Garros teilnahmen und im 
Finale standen.

Leider spielte das Wetter nicht wirklich mit und so sagten kurzfristig 
noch einige Spieler ab oder kamen morgens (bei strömendem Regen) 
erst gar nicht auf die Plätze. Da aber auch bei Germania nur „die Harten 
in den Garten“ kommen, bekamen wir dennoch 8 Spieler zusammen. 
Wir wurden dann sogar vom Wettergott ein wenig belohnt, denn ca. 3 
Stunden hörte es auf zu regnen und genau in diesen 3 Stunden zogen 
wir mit einer Menge Spaß und tollen Spielen das kleine Turnier durch.  

Team Deutschland mit Tat i , 
Marleen, Heiko und Stefan gewinnt 
gegen Spanien mit Uta, Sina, Kiki 
und Carsten!  Spaß hatten wir 
alle und es wurde ein schöner Tag 
auf den Plätzen!! Danke auch an 
unsere zahlreichen.....Zuschauer 
(2 wirklich treue Fans) die auch 
dem schlechten Wetter trotzten. 
Dickes Danke auch an Pamela 

die alles super organisiert hat und einen wunderbare Turnierleitung 
gemacht hat! Das nächste Germanen-Spaß-Turnier findet traditionell im 
Februar statt. Das inzwischen berühmte Nachtturnier wird bestimmt viele 
Tennisfreunde zusammen bringen und wir freuen uns schon jetzt auf 
eine fröhliche, sportliche und lange Nacht!

Mehr Infos mit Termin demnächst aus der Tennisabteilung!
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Bericht Tennisjugend

Schon wieder ist eine Sommersaison vorbei und so richtig sommerlich 
war das in diesem Jahr irgendwie nicht. Selten gab es eine längere 
Schönwetterphase und auch der Regen  war oft auf den Plätzen zu Gast. 
Aber das können wir ja nicht beeinflussen und hoffen nun, dass wir 2018 
mit Dauersonnenschein  entschädigt  werden.

Was gibt es zu berichten ?
Die Teilnehmerzahl  im Jugendtraining konstant, die allermeisten Kids 
sind mit Spaß bei der Sache geblieben . Unsere Schnupperangebote 
haben leider nicht  den ganz großen Erfolg gehabt und im kommenden 
Frühjahr sollten wir eventuell mal versuchen mit einem „Tag der offenen 
Tür“ neue Teilnehmer zu gewinnen.

Eine Midcourt-Mädchenmannschaft hat  bei den Punktspielen einen 
guten Mittelplatz belegt und war mit Begeisterung bei der Sache.  Leider 
konnte das geplante Feriencamp nicht stattfinden, da die Zahl der 
angemeldeten Kinder zu klein war. Das muss 2018 unbedingt  anders 
werden…. Der Termin dafür wird noch früher bekannt gegeben, damit ihr 
besser planen könnt.

Das Trainerteam wurde durch  Carl Steinwede verstärkt, der seine 
Gruppen mit Spaß und Engagement begleitet  und einen richtig guten 
Job gemacht hat. Schön, dass das in der Halle so weitergeht.
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Nach den Herbstferien steigt Leo Kühnemann neu ein. Er wird dann 
Jan Goldau ersetzen, der zusammen mit Pascal unsere wuseligen 
Samstagsgruppen betreut  hat.

Marleen wird  in der nächsten Zeit erst einmal erheblich kürzer treten, da 
ihre Masterarbeit sich nicht von allein schreibt. Aus diesem Grund gibt sie 
auch ihren Posten als Jugendwart auf, den sie 2 Jahre mit vollem Einsatz 
ausgefüllt hat. Dafür nochmal ein dickes Dankeschön.

Bewerbungen auf die frei werdende Stelle nehmen wir gern entgegen 
und würden es toll finden, wenn sich die/ der eine oder andere Mutter/
Vater / Oma/ Opa angesprochen fühlt.

So, das war´s von uns.
Bei Fragen, Anregungen, Wünschen oder auch einfach nur mal so, könnt 
ihr  Pascal und mich telefonisch oder per Email kontakten und wir werden 
euch dann mit Rat und Tat zur Seite stehen.
0157/77271659 Pascal / pascal.loesekrug@gmx.de
0152/ 52993816 Kerstin / kerstin schellwald@gmx.de

Kerstin Schellwald
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Alle guten Dinge sind Drei

Schon zum 3. Mal in Folge haben wir den 1. Platz der Ruheständlerinnen-
Runde der Region Hannover gewonnen. Am 26. September 2017 wurde 
uns der Pokal von Herrn Eugen Wolf dem Beauftragten des Nieder-
sächsischen Tennisverbandes und Ausrichter dieser Doppelmeisterschaft 
bei Kaffee und Kuchen überreicht. 

Wir mussten versprechen, den Pokal auch nächstes Jahr wieder zu 
verteidigen. Dieses wollen wir auch gern versuchen, denn es hat uns 
allen ja sooo viel Spaß gemacht. Also, gesund und fit bleiben, dann sind 
wir nächstes Jahr wieder dabei  - vielleicht sogar in „alter Besetzung“.

v.l.n.r.: Ulla Lüters, Ingrid Dreyer, Elke Möller, Edda Stiller, Helga König

nicht auf dem Foto: Renate Nause und Barbara Milz. Beide waren beim 
Fototermin verhindert, haben aber ebenfalls erfolgreich mitgespielt.
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Vereinsmeisterschaften im Mixed 2017

am 23.9. und 24.9.2017 haben 7 Paarungen den Vereinsmeister im 
Mixed ausgespielt. Am Samstag hat der Spätsommer noch einmal alles 
gegeben, so dass alle Beteiligten ihren Spaß hatten.

Pünktlich zum Beginn der Finalspiele am Sonntag setzte leider der Regen 
ein. Die Finalisten ließen sich jedoch nicht davon abbringen einen Sieger
zu ermitteln.

Das Finale in der B-runde bestritten: Dörthe Garbers mit Mirco Beins 
gegen Ingrid Dreyer mit Carsten Schramm. Ingrid und Carsten setzten 
sich dabei durch.

Im Finale der A-runde spielte das Siegerpaar aus dem Vorjahr: Sylvia 
Buchwald mit Peter Sendler gegen Renate Nause mit Peter Marek. 
Sylvia und Peter konnten erneut den Sieg für sich verbuchen. Herzlichen 
Glückwunsch an die Siegerpaare!

Nach der Siegerehrung hatten wir noch einen sehr schönen Früh-
schoppen mit der traditionellen „Kartoffelplatte „ und der Wind pfiff dabei 
durchs Heu. (Ingrid, es geht doch noch mit dem Singen!!)

Tennis
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Auch wenn wir nur eine kleine Runde zählten, hatten wir richtig Spaß. 
Eine kritische Anmerkung muss aber noch erlaubt sein. Schön, dass 
zumindest eine Meisterschaft zustande gekommen ist. Klasse wäre es, 
wenn in der nächsten Sommersaison vielleicht auch mal wieder eine 
Doppelmeisterschaft und/oder Einzelmeisterschaft ausgetragen werden 
könnte.

Bei dem diesjährigen Termin für die Doppelmeisterschaften lag es 
möglicherweise auch daran, dass am selbem Wochenende Regions-
meisterschaften stattgefunden haben. Euer Tennisausschuss überlegt am 
Anfang des Jahres, welches Wochenende überhaupt für Meisterschaften 
o.ä. in Frage kommen könnte.

Wir geben euch dann die Termine rechtzeitig bekannt.

Sprecht uns doch einfach an, wenn ihr dabei mögliche Überschneidungen
mit anderen Terminen seht, das hilft uns mehr als alles andere. Ich 
wünsche euch eine schöne Hallentennissaison und freue mich, wenn wir 
uns zur Abteilungsversammlung Tennis, Anfang 2018 sehen.

Saisoneröffnung 2018 mit Kuddel-Muddel-Turnier ist wie immer Ende 
April geplant. 

Bis dahin eine gute Zeit, bleibt alle gesund.

Mit sportlichen Grüßen
Rita Kruckemeyer
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Einladung zur Handball-Abteilungsversammlung
SC Germania List von 19OO e.V.

Am Freitag, den 16.02.2018 um 19.00 Uhr

im Clubhaus, Schneckenburger Str. 22 G, 30177 Hannover

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Beschluss der Tagesordnung
3.	 Bericht der Abteilungsleitung
4.	 Bericht der Jugendabteilung
5.	 Verschiedenes
6.	 Wünsche und Anträge

zu TOP 6:

Wünsche und Anträge können auch gern im Vorfeld bei der 
Abteilungsleitung eingereicht werden. Dies gibt uns im Einzelfall 
etwas Zeit zum Nachdenken und die Möglichkeit einer konkreteren 
Stellungnahme während der Sitzung.

Sportliche Grüße

Frank Jordan
Abteilungsleitung
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Protokoll der Handball-Abt.-Versammlung am 10. 02. 2017

Tagesordnung:

	 1.	 Begrüßung 
	 2.	 Beschluss der Tagesordnung
	 3.	 Bericht der Abteilungsleitung
	 4.	 Bericht der Jugendabteilung
	 5.	 Wahl der Abteilungsleitung
	 6.	 Wahl des Spielwartes
	 7.	 Wahl des Schiedsrichterwart
	 9.	 Verschiedenes

TOP 1
Cornelia Volkmann begrüßt um 19.00 Uhr alle anwesenden Mitglieder der 
Handballabteilung.

TOP 2
Die Tagesordnung liegt allen Anwesenden vor und wird einstimmig 
beschlossen.

TOP 3
Cornelia Volkmann erläutert die Situation im Seniorenbereich.

Nach dem Abstieg der Ersten aus der Oberliga ist die Mannschaft im 
wesentlichen so zusammengeblieben. Da jedoch der Trainer den Verein 
verlassen hat musste eine neue Lösung her. Glücklicherweise hat sich 
Schnecke bereit erklärt die Mannschaft zu übernehmen so dass ein 
nahtloser Übergang erfolgen konnte. Das Ziel, gleich den Wiederaufstieg 
zu schaffen ist leider  nicht mehr zu erreichen. Für die Saison kann es 
nur noch um eine gute Platzierung gehen. Schade das das Thema schon 
so früh in der Saison entschieden ist. Vorteil ist, das nun schon die 
Weichen für die nächste Spielzeit gestellt werden können.

Die Zweite hatte auch in dieser Saison wieder ein Trainerproblem. 
Nachdem wir in der vergangenen Saison Günther verpflichten konnten 
hatten wir gehofft eine langfristige Lösung gefunden zu haben. Leider 
ist Günther im Oktober weggezogen so dass wir wieder auf Trainersuche 
waren. Ein denkbar schlechter Zeitpunkt da am Anfang einer Saison 
kaum ein Trainer zu bekommen ist. Trotzdem ist es uns gelungen 
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mit Wolfgang einen absolut erfahrenen und motivierten Trainer zu 
verpflichten und hoffen auf eine länger anhaltende Lösung. Die ersten 
Erfolge sind schon zu erkennen. Nach zwei gewonnen Spielen konnte sich 
die Mannschaft von der Abstiegszone entfernen und wird sich nach und 
nach im Mittelfeld etablieren. 

Die Dritte steht, wie auch in der vergangenen Saison, Verlustpunktfrei an 
erster Stelle, wird aber auch im nächsten Jahr nicht in die ROL aufsteigen 
können.

Die Vierte ist sensationell Dritter. Ein Tabellenplatz den man bisher nur 
aus der Ferne kannte, aber mit Unterstützung von Spielerinnen aus den 
anderen Mannschaften konnten gute Ergebnisse erzielt werden. Wie es 
letztlich am Ende der Saison aussieht wird man dann sehen aber erstmal 
kann die Mannschaft die Platzierung geniessen.

Auch von den Herren gibt es nur positives zu berichten. Die 1. Herren 
ist Tabellenführer und will das auch möglichst am Ende der Saison sein 
um das Saisonziel Aufstieg zu erreichen. Die Alt-Herrenmannschaft ist 
ebenfalls mit dem dritten Platz gut platziert und somit könnte es für die 
Herren eine richtig gute Saison werden.

TOP 4 
Kathrin Mürmann erläutert die Situation im Jugendbereich. Die A- und 
B-Mannschaft haben die erhofften Ergebnisse bisher leider nicht erzielt. 
Trotz vorhandenem Potenzial sind die Leistungen nicht konstant genug. 
Die C-Jgd. hat leider noch kein Spiel gewinnen können leidet aber unter 
einem sehr kleinen Kader und sehr weiten Fahrten. Somit  musste auch 
mal ein Spiel abgesagt oder in Unterzahl gespielt werden. Die D-Jugend  
hat sich im oberen Tabellendrittel festgesetzt und kann endlich Siege 
feiern wo sie in den letzten Jahren doch oft Lehrgeld bezahlen mussten.  

Die Aussichten für die nächste Saison sind nicht ganz so toll. Die A- 
und B-Jugend wird personell knapp besetzt sein und außerdem werden 
unbedingt Torhüterinnen benötigt. Die C-Jugend wird gut besetzt sein 
aber leider werden wir keine D-Jgd. mehr melden können. Die Minis 
haben sich gut entwickelt aber es werden trotzdem weitere Kinder 
der Jahrgänge 2009 und jünger benötigt. Insgesamt gesehen ist es 
wichtig weiterhin in allen Alterklassen Kinder und Jugendliche für den 
Handballsport zu begeistern um zukünftig ausreichenden Nachwuchs zu 
haben. 
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TOP 5
Wahl der Abteilungsleitung
Cornelia Volkmann erklärt das sie für eine weitere Amtszeit nicht mehr 
zur Verfügung steht aber im Vorfeld sich um eine Nachfolge bemüht hat.
Vorschlag für die Abt.-Leitung:  Frank Jordan
Abstimmung:  30 Ja-Stimmen, eine Enthaltung
Vorschlag für die stelltv. Abt.-Leitung:  Regina Neumann
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen, eine Enthaltung

TOP 6
Wahl des Jugendwart 
Eine Einzelperson hat sich für diesen Posten nicht gemeldet aber es sind 
Anwesende bereit die Aufgaben im Team zu übernehmen 
Vorschläge: Michaela Mai, Kathi Bettels, Kathrin Mürmann
Abstimmung: 28 Ja-Stimmen, drei Enthaltungen

TOP 7
Wahl des Spielwartes
Garnet Rosin hat mitgeteilt das sie für eine weitere Amtszeit nicht mehr 
zu Verfügung steht.
Vorschlag: Christian Gerlach
Abstimmung: 30 Ja-Stimmen, eine Entahltung

TOP 8
Wahl des Schiedsrichterwart
Stefan Rother-Müller hat zugesagt das er bei einer Wiederwahl das Amt 
annimmt.
Vorschlag: Stefan Rother-Müller
Abstimmung: Einstimmig

TOP 9
Morgen ist Abgabetermin für die Vereinszeitung
Am Mittwoch dem 5. April 2017 findet die Jahreshauptvers. um 19.00 
Uhr statt.

Um 19.55 Uhr schließt Cornelia Volkmann die Versammlung.

Es waren 31 Mitglieder anwesend.

Hannover, den 1. 8. 2017 

Cornelia Volkmann
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1. Damen

Wie schnell die Zeit vergeht... Nun ist die Saison schon wieder in 
vollem Gange und bis jetzt sowohl qualitativ als auch quantitativ sehr 
durchwachsen. Zunächst müssen wir immer noch Langzeitverletzte 
kompensieren, was natürlich sowohl den Betroffenen als auch der 
gesamten Mannschaft plus Trainerteam sehr zusetzt. Schnecke sei 
an dieser Stelle zitiert: „Oh Gott, ich kann das Wort Schulter nicht 
mehr hören!“ Aber auch Achillessehnen, Knie und Rücken sind leider 
„gern“ genommene Plagen. Wir hoffen aber, dass spätestens zur 
Rückrunde alle zur Verfügung stehen und ihren endgültig überwundenen 
Verletzungsfrust in positive Energie auf dem Feld umwandeln können.

Die Hinrunde gestaltete sich bis jetzt wie folgt: Das erste Saisonspiel 
konnten wir mit einem überlegenen Sieg gegen die Aufsteiger 
Sportfreunde Söhre in eigener Halle bestreiten. Das gab Auftrieb 
für die kommenden Spiele und wurde zurecht bejubelt, wenn auch 
ein nötiger Pflichtsieg. Leider brach diese gute Leistung im ersten 
Auswärtsspiel sofort ein und wir mussten mit einer desaströsen Klatsche 
von 25:37 die Halle der HSG Hannover-West verlassen. Danach half 
beim gemeinsamen griechischen Essen nur noch Ouzo... Das nächste 
Spiel in eigener Halle gegen Hildesheim mussten daher sowohl für die 
Tabelle als auch für die Moral wieder zwei Punkte her. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten gelang dies auch mit einer soliden Leistung, Endstand 
27:23.

Nun lag eine lange Herbstpause hinter uns und es geht mit einem 
Auswärtsspiel in Barsinghausen weiter, bei dem es heißen muss, weitere 
Punkte mit nach List zu nehmen. Momentan befinden wir uns auf dem 
vierten Tabellenplatz, was bis zur Weihnachtspause gerne noch nach 
oben korrigiert werden sollte.

Wir wünschen allen anderen Mannschaften noch eine erfolgreiche 
Hinrunde!

Eure Erste
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1. Damen

Mit einer durchwachsenen Saison, die, durch einige Verletzungen und 
Ausfälle, so gut es ging, kompensiert wurde, konnten wir uns am 8. Mai 
mit einem Abschlusstraining in die wohlverdiente Pause verabschieden. 
Das Training wurde standesgemäß im Bad-Taste-Outfit und zu Musik 
absolviert und bot vor der anstehenden Mannschaftsfahrt nochmal eine 
zwanglose Zusammenkunft des Teams.

Die Saison schlossen wir letztendlich mit dem 6. Tabellenplatz ab. Von 
Spielen, die nicht annähernd unsere Leistung widerspiegelten über 
ein zweimaliges Siegen gegen den Tabellenersten war alles dabei und 
so wird es zukünftig darum gehen, die Leistung zu steigern, aber vor 
allem eine Konstanz zu erlangen, die uns auch in brenzligen Situationen 
Sicherheit gibt. Nächste Saison soll und muss mehr drin sein und dafür 
wird auch jetzt in der Pause schon fleißig trainiert. Mitte Juni geht es 
dann ans Eingemachte, denn die Vorbereitung steht vor der Tür. Unsere 
Trainerin Schnecke, die uns genialerweise noch eine weitere Saison 
schwitzen lässt, bietet vier Trainingseinheiten wöchentlich an, plus 
diverser Trainingsspiele und Turniere. Dieses straffe Programm kommt 
nicht von ungefähr, denn die oberen Tabellenplätze sollen angestrebt 
werden - im besten Fall der Wiederaufstieg in die Oberliga. 

Der Frühling steht vor der Tür und da soll die Liebe ja nicht zu kurz 
kommen und so hat sich unsere liebe Jojo mit ihrem Fabi am 17. Mai 
standesamtlich „getraut“. Eine weitere Braut unter uns wird es auch 
Anfang August noch geben… :) 

Apropos Frühling: die richtige Zeit, um bei Sonne und Temperaturen 
um die 25 Grad durch den bergigen Deister zu radeln. Ähm, Halt, doch 
nicht… Ach, doch. Wir sind nämlich auch auf der MaFa fleißig am Sporteln 
und so sattelten wir, nach einem spannenden Krimi-Dinner am Freitag 
Abend, am Samstag früh die Einhörner aka Fahrräder und galoppierten 
los. Wohin, war uns wie jedes Jahr nicht bewusst. Vielleicht auch ganz 
gut so, denn der Weg sollte ein beachtlicher werden. #bergig Immerhin 
fuhren wir am Samstag nebst diverser Spiele, viel Spaß und vieler 
Schnäpse ca. 40km, für die wir laut Trainerin natürlich viel weniger Zeit 
hätten benötigen dürfen. ;)

Abends kamen wir dann an unserer schönen Unterkunft mitten im 
Grünen an ließen den Abend/die Nacht mit gutem Essen, Lagerfeuer, 

Handball-Damen
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Disco-Hüpfburg, Flunky Ball und Beer Pong ausklingen. Am Sonntag 
nach dem Frühstück ließ das Orga-Team Gnade vor Recht ergehen und 
wir mussten unsere Einhörner nur bis Springe satteln, wo wir dann 
mit der S-Bahn weiterfuhren. Puuh… ;) Wie immer war es ein schönes 
Wochenende mit vielen Lachern und Beweisphotos. #shocking

Nun haben wir noch gut drei Wochen trainingsfreie Zeit vor uns, die wir 
hoffentlich nutzen können, um Energie zu tanken, um Mitte Juni wieder 
voller Tatendrang ein gemeinsames Ziel anzusteuern. Wie immer mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge, denn einige Spielerinnen 
haben uns zum Saisonende verlassen und einige stoßen wieder oder neu 
zu uns. 

Wir wünschen allen Mannschaften ebenfalls eine verdiente und 
erholsame Pause und einen guten Start in die allseits beliebte 
Vorbereitung! ;)

Eure Erste
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2. Damen - Schnappatmung

Heute nehmen wir das Fazit mal vorweg: Bei uns ist definitiv noch Luft 
nach oben. Der bisherige Saisonverlauf ist geprägt von Schwankungen in 
jeglicher Hinsicht. Ob bei der Trainingsbeteiligung, beim Abwehrverhalten 
oder bei der Torausbeute – wir bekommen keine Konstanz zustande. 

Dementsprechend verlaufen auch unsere Spiele. Phasenweise zeigen wir 
eine außerordentliche Leistung und demonstrieren, dass wir in der Liga 
locker oben mitspielen können , sodass unseren Zuschauern der Atem 
stockt. Und in anderen Momenten blamieren wir uns mit dilettantischen 
Fang- und Passfehlern. Und immer und immer wieder diese desolate 
Torausbeute. Fast so, als würde uns die Puste ausgehen.

Unser erklärtes Ziel für die Rückrunde ist es also, endlich mal locker 
durch die Hose atmen. Das heißt: Konzentration von der ersten bis zur 
letzten Minute, Einsatz von hundert Prozent, sowohl im Training als auch 
auf dem Spielfeld, und weiterhin ein guter Zusammenhalt im Team – das 
einzige, das bei uns bisher Konstanz aufweist.
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Handball - Minis

Die Minis nehmen in dieser 
Saison erstmals am Spiel-
betrieb teil. Gespielt wird in 
Turnierform Jeder-gegen jeden 
mit verschiedenen Mannschaf-
ten. Zwei Turniertage – in 
Algermissen und Mellendorf - 
haben wir bereits gespielt und 
es folgt am 26.11. der nächste 
Turniertag in Herrenhausen. 
Es folgen noch zwei weitere, bevor am 7.4. abschließend unser erster 
Heimspieltag in der Sahlkamphalle stattfindet.

Was lässt sich v on den Turnieren berichten? Die Aufregung war riesig. 
Und da wir im Training ja bisher nie so viele waren, dass wir „richtig“ 
spielen konnten, wusste keiner so genau, wie dass Spiel eigentlich 
geht. So war im ersten Spiel das Erstaunen groß, was die anderen da 
machen. Aber da haben sich die Minis ganz schnell reingefunden und 
unser Spiel wurde auch im zweiten Turnier von Spiel zu Spiel besser. Wir 
haben uns gut freigelaufen und oft die freie Mitspielerin oder unseren 
einzigen Jungen Francesco freigespielt. Nur der Ball geht leider noch 
nicht immer ins Tor obwohl wir so viele gute Chancen herausspielen. Da 
merkt man leider, dass in den gegnerischen Mannschaften mehr Jungen 
spielen, die meistens härter werfen können. Auch die Zuordnung zu den 
Gegenspielern funktioniert immer besser, so dass die Gegner nicht mehr 
so leicht Tore machen.

Vor den Herbstferien haben wir drei neue Mädchen dazu bekommen, 
so dass wir jetzt auch im Training „richtig“ spielen können. Da aber 
ein Großteil der Kinder ab den Sommerferien in die E-Jugend wechselt, 
freuen wir uns donnerstags von 17-18.15 in der Sahlkamphalle über 
jeden weiteren Zulauf in den Jahrgängen 2009 und jünger. 

Mit sportlichen Grüßen

Kathrin Mürmann
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Nach und nach, Schritt für Schritt

Es gibt immer zwei Möglichkeiten, mit einer Situation umzugehen: Man 
kann jammern, dass nichts ist, wie es soll und man kann sich freuen, 
dass man dem Ziel schon ein kleines Stück näher gekommen ist. Wir 
entscheiden uns für die zweite Variante und verraten nur so viel: 
Mühsam ernährt sich das Eichhörnchen.

Also wir Anfang des Jahres die Aufgabe des Jugendwarts übernommen 
haben, hatte jede von uns seine Liste zum abhaken. Schauen wir uns 
mal den Stand der Dinge an:

Zweiter Trainer für die C-Jugend: Seit September hat sich Kim aus 
der A-Jugend bereit erklärt, Marlene bei dem Freitagstraining mit den 
Mädels zu unterstützen. Das Loch ist provisorisch gestopft, aber nicht 
geschlossen. Auch für die Dienstagseinheiten wäre eine Unterstützung 
für Marlene hilfreich. 

Trainer für die B-Jugend: Wolfgang, eigentlich Trainer der 2. Damen, 
hat seit Anfang der Saison das Dienstagstraining und  teilweise die 

VGH Vertretung 
Olav Köhler e. K.
Badenstedter Straße 208
30455 Hannover
Tel. 0511 490408
Fax 0511 490528
www.vgh.de/olav.koehler
olav.koehler@vgh.de

Bei uns sind Sie in guten Händen
Kommen Sie einfach bei uns vorbei
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Betreuung der Punktspiele bei der B-Jugend übernommen – allerdings 
nur vorübergehend. Wir suchen weiterhin nach einem Trainer oder 
Gespann, damit die B-Jugend in festen Händen ist.

Zuwachs bei den Jugendmannschaften, vor allem bei den Minis: Derzeit 
können wir einige wenige Interessenten melden. Einen Vereinsbeitritt 
haben wir allerdings nicht zu verbuchen. Demnächst veranstalten wir 
unter der Koordination des Niedersächsischen Handballverbandes einen 
Grundschulaktionstag an der Werner-von-Siemens Schule, damit wir 
neue Kinder für Handball bei Germania begeistern können. Zusätzlich 
machen wir mit Plakate und Flyer in Schulen und Kindergärten Werbung 
und hoffen so, dass wir dadurch im Laufe der Saison noch weitere 
Zugänge bekommen.  

Einheitliche Trainingsanzüge: Seit vielen Jahren schlummert die 
Idee, den Jugendbereich mit einheitlicher Kleidung auszustatten. 
Die Bestelllisten liegen bereit und jetzt hat sich auch ein Sponsor 
aufgetan. Danke an den Förderverein, dass er den Jugendbereich bei der 
Finanzierung von bedruckten Pullovern unterstützt. Umso erfreulicher ist 
es, dass auch der Erwachsenenbereich sich der Aktion angeschlossen hat 
und künftig alle Mannschaften von der Jugend bis zu ersten Damen in 
einheitlichem Outfit auftreten. 

Es hat sich also einiges getan und dennoch ist noch viel zu tun. Wir 
bleiben am Ball und nehmen auch gerne jederzeit eure Unterstützung 
entgegen – denn wir ihr seht: Es gibt viel zu tun und viele Hände 
schaffen mehr als sechs...

Schnecke, Michi und Kathi

Handball-Jugend
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Weibliche A-Jugend

Im Juni hat unsere Mannschaft an zwei Turnieren teilgenommen, 
darunter ein Beachhandballturnier und das nahe gelegene Turnier in 
Bothfeld, bei dem wir nachher als vierter Platz sogar zwei Flaschen Sekt 
mit nach Hause nehmen konnten. Am Tag des Beachturniers fuhren wir 
mit zwei Autos nach Zweidorf (Hier noch einmal einen Dank an Tici als 
Fahrerin und Unterstützung!). Insgesamt war der Tag ein voller Erfolg: 
Die Stimmung war ausgelassen, das Wetter spielte auch mit und das 
Ergebnis am Ende stimmte. Bei beiden Turnieren stand der Spaß im 
Vordergrund, wodurch unser Gemeinschaftsgefühl und die Teamfähigkeit 
gefördert wurden. Dementsprechend starteten wir im September mit 
unserem üblichen Teamspruch

„TeamGEIST” in die Saison. Der Start in die Saison war durchwachsen, 
trotzdem sind wir immer mit Kampfgeist dabei gewesen und gewannen 
deshalb das erste Mal am 23. September bei uns in der Sahlkamphalle. 
Natürlich hoffen wir noch auf viele weitere Siege und weiterhin einen 
guten Zusammenhalt der Mannschaft. Geplant ist auf jeden Fall ein 
gemeinsames Frühstück.

Zum Schluss möchten wir uns in diesem Rahmen bei Julia für ihr 
Bemühen, uns spielerisch voranzubringen und all ihre uns gewidmete 
Freizeit bedanken. Außerdem bekommt Julia seit einiger Zeit 
Unterstützung von Wolfgang, der uns dienstags trainiert. Hiermit auch 
ein Dank an ihn.
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Weibliche B-Jugend / Neue Saison, neues Glück!

Am 27.08. startete auch für uns eine neue Saison, in die wir zwar gerne 
ein bisschen erfolgreicher gestartet wären, aber trotz alle dem immer 
unser Bestes gegeben haben. Zwar gab es immer noch keinen Sieg, aber 
was nicht ist kann ja noch werden!

Nach vorerst unklarem Trainergespann, bzw. der Frage, ob es überhaupt 
eine weibliche B-Jgd. geben würde, dürfen wir nun dienstags und 
donnerstags zusammen mit der A-Jgd. trainieren und die Spiele betreuen 
Tici, Schnecke oder Wolfgang.

Dazu kam, dass wir nur sehr wenige Spielerinnen haben und so gleich 
ins erste Spiel mit Unterzahl starteten. Jedoch können wir nach drei 
Niederlagen sagen, dass keiner der Gegner uns so überlegen war, dass 
wir nicht hätten gewinnen können, sondern es oft an der mangelnden 
Ausdauer und der kaum bis gar nicht besetzten Bank lag.

Nun hoffen wir, das die nächsten Spiele fleißig Punkte gesammelt werden 
können und würden uns über neue Gesichter sehr freuen!

Unsere Trainingszeiten sind:

Dienstag: 	 19:00 Uhr - 20:15 Uhr und
Donnerstag:	 18:30 Uhr - 20:00 Uhr

An beiden Tagen trainieren wir im Sahlkamp/ Ecke Hebbelstraße.

Da zurzeit in der Halle ein Wasserschaden ist, informiert ihr euch am 
besten vorher kurz bei Tici, ob und wo wir trainieren: +49 173 134 97 45 
Abschließend möchten wir uns gerne noch bei den fleißigen Spielern aus 
der C- Jugend bedanken, die uns tatkräftig unterstützt haben!

Danke an Nele, Lena und Emili!

Bis ganz bald in der Halle
eure B- Jugend :)

Handball-Jugend



Der neue

Renault CAPTUR
SUV à la Renault

RENAULT AHRENS GMBH
Am Listholze 51– 53, 30177 Hannover, Tel. 0511-3993930 
Bremer Staße 53 – 55, 30827 Garbsen, Tel. 05131-70580 
www.renault-ahrens.de

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault PLUS Garantie (Anschlussgarantie nach der Neu-
wagengarantie) für 60 Monate bzw. 50.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragbedingungen, nur inVerbin-
dung mit einer flex PLUS Finanzierung.

Fahrzeugpreis** 15.413,– € inkl. Renault flex PLUS Paket* im Wert von 540,– €. Bei Finanzierung: Nach 
 Anzahlung von 2.900,– € Nettodarlehensbetrag 12.513,– €, 24 Monate Laufzeit (23 Raten à 129,– € und 
eine Schlussrate: 9.546,– €), Gesamtlaufleistung 20000 km, eff. Jahreszins 0,0 %, Sollzinssatz (gebunden) 
0,0 %, Gesamtbetrag der Raten 12.513,– €. Gesamtbetrag inkl. Anzahlung 15.413,– €. Ein Finanzierungs-
angebot für Privatkunden der Renault Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutsch-
land, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.01.2018.
• LED-Tagfahrlicht in C-Form • Verschiebbare Rücksitzbank mit geteilt umklappbarer Lehne • Easy-Life- 
Schubfach mit 11 Litern Stauvolumen • Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel • Elektrische 
Fensterheber vorne und hinten
Renault Captur ENERGY TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,0; außerorts: 4,5; kom-
biniert: 5,1;  CO2-Emissionen kombiniert: 114 g/km. Renault Captur: Gesamtverbrauch kombiniert 
(l/100 km): 5,6 – 3,7;  CO2-Emissionen kombiniert: 127 – 95 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 
715/2007).
**Abb. zeigt Renault Captur Intens mit Sonderausstattung.

Renault Captur Life ENERGY TCe 90

ab mtl. inkl.

129,– € 5 Jahren
Garantie*
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In unseren Trauergesprächskreisen helfen wir, mit dem 
Verlust eines geliebten Menschen umzugehen 

und neuen Lebensmut zu schöpfen.
Seit sechs Generationen der vertrauensvolle Partner:


